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Als Winterkönig kehren die 
Roten Teufel aus der wohl-
verdienten Pause zurück, 
um im neuen Jahr weiter 
Gas zu geben und den Platz 
an der Tabellenspitze zu be-
haupten.

WINTERPAUSE, ADE
Nach der rund zweiwöchi-
gen Winterpause haben die 
Roten Teufel das Training 
am Montag, den 10. Jänner 
wieder motiviert und mit 
vollen Akkus aufgenom-
men. Auf den berühmt- 
berüchtigten Shuttle-Run 
Test zum Auftakt folgten 
Kraft- und Ausdauertrai-
nings. Zurück in der Sport-
halle wurden auch die 
ersten Handballeinheiten 
absolviert. Schlussmann 
Golub Doknic und Rück-
raum-Shooter Karolis An-
tanavičius waren zunächst 
für Österreich bzw. Litauen 
bei der 15. Handball-Euro-
pameisterschaft der Män-
ner in Ungarn und der Slo-
wakei im Einsatz und sind 
daher etwas verspätet ins 
Mannschaftstraining einge-
stiegen. Wie Golub das 
Großereignis mit den Jungs 
von Handball AUSTRIA er-
lebt habt, verrät uns der 

„Hexer“ in seiner Kolumne 
zur EHF EURO 2022 (siehe 
Seite 3).

INTENSIVE VORBEREITUNG
Anstrengende Wochen der 
Vorbereitung mit schweiß-
treibenden Trainingseinhei-
ten liegen hinter den Roten 
Teufeln. Lag das Hauptau-
genmerk in den ersten bei-
den Trainingswochen ver-
mehrt auf der Athletik, 
wurden in den darauffolgen-
den Tagen einige Freund-
schaftsspiele bestritten. Un-
ter anderem gegen TSV 
Fortitudo Gossau, Bregenz 
Handball und Zürich. Im 
Spiel gegen Gossau kamen 
alle Spieler zum Einsatz, 
wobei vor allem die junge 
Garde viel Spielzeit erhielt 
und dadurch weitere Spiel-
praxis gewinnen konnte. In 
der Begegnung mit Bregenz 
wurde sowohl an taktischen 
Feinheiten gearbeitet als 
auch Neues ausprobiert. 
Gegen Zürich lag der Fokus 
auf dem Feinschliff für die 
bevorstehenden Partien in 
der HLA MEISTERLIGA.

BACK TO BUSINESS
Heute Abend, Freitag, den 
11. Februar (Beginn 18.30 

Uhr) erfolgt am 16. Spieltag 
der Frühjahrsauftakt in der 
HLA MEISTERLIGA im 
Heimspiel gegen Spar-
kasse Schwaz Handball 
Tirol. Das Hinspiel im West-
Derby konnten die Roten 
Teufel souverän mit 25:21 
für sich entscheiden. Nach 
dem geglückten Rückrun-
denstart mit Erfolgen über 
die HSG Holding Graz, 
roomz JAGS Vöslau, Bre-
genz Handball und HSG 
XeNTiS Bärnbach/Köflach 
soll die Siegesserie heute 
Abend in der Teufelsarena 
fortgesetzt werden. Die 
Harder Jungs erzielten zu-
letzt sieben Siege in Folge 
und sind seit dem Heim-
spiel am 29. Oktober gegen 
die Stahlstädter der HC 
LINZ AG ungeschlagen. Mit 
aktuell 25 Punkten, drei 
Punkten vor den ersten 
Verfolgern Bregenz Hand-
ball und Förthof UHK 
Krems auf den Plätzen zwei 
und drei, starten die Harder 
Jungs an der Tabellen-
spitze in das erste Be-
werbsspiel der HLA MEIS-
TERLIGA im neuen Jahr. 
Weitere sechs Spieltage 
sind im Grunddurchgang 
noch zu absolvieren, bevor 

die nächste Phase der 
Meisterschaft eingeläutet 
wird.

SPIELMODUS –  
SO GEHT ES WEITER
Im Grunddurchgang, der 
ersten Phase der Meister-
schaft, bestreiten alle zwölf 
Mannschaften der HLA 
MEISTERLIGA von Sep-
tember bis Anfang April 22 
Runden. Jede Mannschaft 
trifft dabei im Hin- und 
Rückspiel auf jeden seiner 
elf Gegner. Nach den 22 
Spieltagen qualifizieren 
sich die TOP-8 Teams für 
die zweite Phase der Meis-
terschaft, dem Meis-
ter-Playoff. Dieses wird ab 
dem Viertelfinale im Modus 
„Best-of-3“ ausgetragen. 
Bei Gleichstand nach 2x 30 
Minuten regulärer Spielzeit 
wird eine Verlängerung von 
2x 5 Minuten gespielt. 
Sollte die erste Verlänge-
rung keine Entscheidung 
bringen, wird eine weitere 
Verlängerung von 2x 5 Mi-
nuten gespielt. Steht nach 
den 20 Minuten extra Spiel-
zeit noch immer kein Sieger 
fest, wird die Entscheidung 
im Siebenmeter-Werfen 
(Europapokal-Modus) her-

beigeführt. Die Platzierung 
der besten acht Teams nach 
Beendigung des Grund-
durchgangs ist insofern von 
Bedeutung, da das jeweils 
besser platzierte Team im 
ersten und in einem allfälligen 
dritten (entscheidenden) 
Spiel das Heimrecht besitzt. 
Der Sieger der Finalspiele 
kürt sich zum Österreichi-
schen Staatsmeister im Her-
ren-Handball. Parallel zum 
Meister-Playoff bestreiten die 
nach dem Grunddurchgang 
auf den Plätzen 9-12 platzier-
ten Teams die Abstiegsrunde. 
Hierfür nimmt jede Mann-
schaft die Hälfte der im 
Grunddurchgang erzielten 
Punkte als Bonuspunkte in 
den Abstiegskampf mit. An-
ders wie im Meister-Playoff 
treten diese vier Mannschaf-
ten erneut jeder gegen jeden 
in einem Hin- und Rückspiel 
an, insgesamt sind für jedes 
Team nochmals sechs Par-
tien zu absolvieren. Der Letzt-
platzierte nach Beendigung 
der Abstiegsrunde steigt fix in 
die HLA CHALLENGE, die 
zweithöchste Spielklasse Ös-
terreichs, ab. Die aus der ver-
gangenen Meisterschaft be-
kannten Phasen der Quali- 
und Bonusrunde entfallen.

Österreichs Handball Männer 
Nationalteam musste sich in der 
Vorrunde allen drei Gruppen-
gegnern, Polen, Deutschland 
und Belarus, geschlagen geben, 
womit das erklärte Ziel: 
Hauptrunde leider nicht erreicht 
wurde. Ohne Punktgewinn be-
deutete dies Rang vier in der 
Vorrunde und den 20. Rang bei 
der EHF EURO 2022 bei 24 teil-
nehmenden Nationen. Obwohl 
dieses Großereignis für die 
Jungs von Handball AUSTRIA 
alles andere als optimal verlau-
fen ist, gilt es, dieses schnell ab-
zuhaken und den Fokus bereits 
auf die Handball-Weltmeister-
schaft 2023 in Schweden und 
Polen zu richten.

TORHÜTER GOLUB DOKNIC 
BERICHTET VON DEN ERLEB-
NISSEN BEI DER EHF EURO 2022 
Nach meinem Debüt im Österrei- 
chischen Nationalteam am 14. März 
letzten Jahres wurde ich von Team-
chef Aleš Pajovič für den Trainings-
lehrgang in Hinblick auf die Vorberei-
tung auf die EURO 2022 eingeladen 
und bekam dadurch erneut die Mög-
lichkeit, das Team zu unterstützen. 
Diese Chance ließ ich mir natürlich 
nicht entgehen und bin der Einla-
dung des Teamchefs ohne Frage 
sehr gerne gefolgt.

Die Vorbereitung, auch unter den 
verschärften und strengen CO-
VID-19 Maßnahmen, wurde in unse-
rer Trainingsstätte in Stockerau in-
tensiv und gut genutzt und konnte 
unter optimalen Bedingungen statt-
finden. Um das Risiko einer Infektion 
zu minimieren, spielte sich alles im 
Hotel und der Sporthalle ab, ergänzt 

durch Spaziergänge, um sich die 
Beine auch an der frischen Luft zu 
vertreten. Obwohl sich die Vorberei-
tung unserer Mannschaft, wie be-
stimmt auch bei einigen anderen teil-
nehmenden Teams, in einer Bubble 
abgespielt hat, hat man bei diesem 
Großereignis gesehen, wie schnell 
eine Verbreitung möglich ist.

Die Trainingseinheiten waren gut, 
alle Jungs haben konzentriert trai-
niert und in der Mannschaft herrschte 
eine tolle Stimmung. Es ist wirklich 
eine super Truppe und als ältester 
Spieler haben alle anderen Respekt 
vor mir (lacht). Gemeinsam mit Ralf 
Patrick Häusle von Bregenz Hand-
ball konzentrierte ich mich auf die 
Aufgaben im Torhüter-Gespann. Da 
wir nur zu zweit waren, war die Inten-
sität der Trainings deutlich spürbar. 
Ich bin mit großen Erwartungen in 
die Vorbereitung gegangen, habe ich 
doch zehn Jahre lang nicht mehr in 
einem Nationalteam und auf diesem 
Niveau gespielt. Ich habe aber be-
reits nach den ersten Einheiten in der 
Sporthalle und dann später auch auf 
dem Spielfeld gemerkt, dass, auch 
wenn ich bald 40 Jahre alt bin, ich 
noch immer auf diesem Level mit-
spielen kann und es mir großen Spaß 
macht.

Die beiden geplanten Testspiele ge-
gen Co-Gastgeber Slowakei kurz vor 
Beginn der EURO mussten aufgrund 
positiver Fälle bei den Slowaken lei-
der kurzfristig abgesagt werden. Wir 
sind somit ohne ein einziges Freund-
schaftsspiel in dieses große Turnier 
gestartet – diese Spielpraxis hat klar 
gefehlt.

Meine Leistung in den drei Vorrun-
denspielen gegen Polen, Deutsch-
land und Weißrussland war im Gro-
ßen und Ganzen ok, aber 100% 
zufrieden bin ich nicht. Nach drei 
Niederlagen und ohne einen einzigen 
Punkt aus dem Turnier auszuschei-
den, ist ohne Frage sehr bitter. Vor 
allem in der Deckung hatten wir so 
unsere Schwierigkeiten, das müssen 
wir gut analysieren.

Aufgrund dem Vorrunden-Aus bei 
der EHF EURO 2022 muss das Nati-
onalteam im März zunächst zwei 
Spiele in der Vorqualifikation, der 
Playoff Phase 1, bestreiten, um es 
überhaupt in die Qualifikationsrunde 
der Handball-Weltmeisterschaft 2023 
zu schaffen. Ich bin auf jeden Fall 
bereit, sollte sich Teamchef Aleš 
Pajovič bei mir melden!

DIE ROTEN TEUFEL SIND ZURÜCK
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DER LETZTE WEG IN GUTEN HÄNDEN

Kirchstr.1, Hard 
0660 4381210

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

            Floristen             Floristen 
liefern mit Abstand liefern mit Abstand 

am besten!am besten!

14.2.14.2.ValentinstagBlühende FreudeBlühende Freude

Nach der wohlverdienten Winterpause nahm unser Fu-
ture Team am Montag, den 10. Jänner das Training wie-
der auf und startete höchst motiviert mit den Vorberei-
tungen für die ersten Spiele im neuen Jahr. Die ersten 
beiden Trainingswochen wurden intensiv genutzt, um 
sich konzentriert auf das erste Spiel gegen den SK Ke-
plinger-Traun einzustellen. „Alle guten Dinge sind drei!“ 
war das Motto, denn wie bekannt, musste der ur-
sprünglich geplante Spieltermin aufgrund von CO-
VID-19 im Vorfeld bereits zwei Mal verschoben werden. 
Am Sonntag, den 23. Jänner war es schließlich soweit 
und das Nachtragsspiel der 6. Runde der HLA CHAL-
LENGE Nord/West konnte in der Sporthalle am See 
ausgetragen werden. Trotz der guten Leistung unserer 
Jungs hat es am Ende leider nicht gereicht und das Fu-
ture Team musste eine 31:35 Heimniederlage einste-
cken. Nach zwölf absolvierten Partien liegt unser Fu-
ture Team aktuell mit zwölf Punkten auf dem vierten 
Tabellenrang.

 SA 19.02.2022 18:00 SA 19.02.2022 18:00  SK Keplinger-Traun SK Keplinger-Traun ALPLA HC Hard FTALPLA HC Hard FT

 SA 26.02.2022 16:45  SA 26.02.2022 16:45  ALPLA HC Hard FT ALPLA HC Hard FT Spiders WelsSpiders Wels

 SA 05.03.2022 17:00  SA 05.03.2022 17:00  ALPLA HC Hard FT ALPLA HC Hard FT UHC SalzburgUHC Salzburg

 SA 12.03.2022 16:30  SA 12.03.2022 16:30  SG HC LINZ AG / Edelweiß FT SG HC LINZ AG / Edelweiß FT ALPLA HC Hard FTALPLA HC Hard FT

SPIELPLAN FUTURE TEAM

ENDSTATION IM ÖHB-CUP
In der ersten Runde des ÖHB-CUPS 2021/22 konnte sich 
das ALPLA HC Hard Future Team vor Heimpublikum mit 
31:30 erfolgreich gegen die Mannschaft Koppensteiner 
WAT Fünfhaus durchsetzen. In der zweiten Runde war-
tete im Duell mit der HLA MEISTERLIGA Mannschaft 
HSG Holding Graz wahrlich eine Herkulesaufgabe auf die 
Jungs von Cheftrainer Thomas Weber. Trotz starkem 
kämpferischem Einsatz mussten sich die Harder Jungs 
den Gästen aus Graz klar geschlagen geben und sich 
nach dieser dennoch lehrreichen Partie bereits aus die-
sem Bewerb verabschieden. 

DOPPELSPIELTAG IN DER TEUFELSARENA
Der nächste Doppelspieltag in der Sporthalle am See findet 
am Samstag, den 26. Februar statt und fordert sowohl die 
Mannschaft des ALPLA HC Hard Future Teams als auch die 
Roten Teufel der ersten Mannschaft. Die Jungs des Future 
Teams starten um 16.45 Uhr gegen Spiders Wels im Kampf 
um die nächsten Punkte. Im Anschluss duellieren sich die 
Roten Teufel gegen die Gäste des SC kelag Ferlach ab 
19.30 Uhr auf der Platte. Da ist mächtig was los, kommt 
vorbei und sorgt für eine lautstarke Unterstützung auf den 
Rängen in der Teufelsarena!

Momentan müssen wir uns von Tag zu 

Tag neu einstellen und einfach schauen, 

wie viele Spieler das Training besuchen 

können. Die derzeitige Situation ist alles 

andere als leicht, um sich optimal auf die 

nächsten Begegnungen vorbereiten zu 

können. Es ist wichtig, dass wir in den 

nächsten Partien  noch so viele Punkte 

wie möglich auf unserem Konto gutschrei-

ben, damit wir den Grunddurchgang zu-

frieden und auf einem guten Tabellenplatz 

beenden können.

DOMINIK FAIGLE,

CO-TRAINER

Frühjahrsauftakt in der HLA CHALLENGE Nord/West

 NEUES AUS DEM FUTURE TEAM



ALLE FANS DER ROTEN TEUFEL 
AUFGEPASST: DER ZWEITE TEIL 
DER NEUEN AUTOGRAMMKAR-
TEN 2021/22 DES HLA MEISTER-
LIGA TEAMS IST DA!

In drei Spezialausgaben des Kreisläu-
fer Magazins in dieser Saison sind je-
weils acht Autogrammkarten der HLA 
MEISTERLIGA Mannschaft sowie die 
beiden Portraits von Cheftrainer Han-
nes Jón Jónsson und Co-Trainer Benja-
min Trautvetter exklusiv zu finden. Ein 
wahres Highlight für die echten Samm-
ler unter euch!

Die ersten acht Autogrammkarten, die 
„Starting Seven“ der Roten Teufel, wa-
ren Teil der ersten Sonderausgabe und 

bereits im Kreisläufer #347 (November) 
mit dabei. Die nächsten Portraits las-
sen nicht lange auf sich warten und 
sind in dieser Spezialausgabe zu fin-
den: Manuel Maier, Manuel Schmid, 
Nico Schnabl, Lukas Schweighofer, 
Karolis Antanavičius, Robin Kritzinger, 
Thomas Hurich und Co-Trainer Benja-
min Trautvetter (mehr dazu in der Heft-
mitte) präsentieren sich auf unserem 
neuen Autogrammkartendesign von 
ihrer besten Seite und warten nur dar-
auf, handschriftlich signiert zu werden.

VOLLSTÄNDIGES AUTOGRAMMKAR-
TEN-SET Teil 3 und somit der letzte Teil 
der Autogrammkarten-Serie erwartet 
euch im April, im Kreisläufer #351. Den 
besonders aufmerksamen Fans der 
Roten Teufel wird nicht entgangen sein, 
dass der gesamte HLA MEISTERLIGA 

Kader mit weiteren sechs Autogramm-
karten in der April-Ausgabe des Ver-
einsmagazins vervollständigt ist. So 
viel sei verraten: Es wird eine JOKER-
Karte mit einem Special geben.  

Mit druckfrischer Veröffentlichung des 
Kreisläufers #351 im April sind alle Au-
togrammkarten dann auch zusätzlich 
gesammelt im HC Hard Shop in der 
Sporthalle am See erhältlich. 

WARTEZEIT VERKÜRZEN
Schnappt euch die 16 bereits erschie-
nenen Autogrammkarten, besucht das 
heutige Heimspiel gegen Sparkasse 
Schwaz Handball Tirol in der Teufels-
arena und holt euch die Unterschriften 
von Kapitän Dominik Schmid, Golub 
Doknic & Co!

DAS SAMMELFIEBER GEHT WEITER!

… SPITZENSPORT – Unser spusu HLA Team überzeugt mit Dynamik und Leiden-
schaft. Unsere Spieler beeindrucken durch sportliche Fairness und schaffen po-
sitive Emotionen … JUGENDARBEIT – Die sportliche Nachhaligkeit zeigt sich in 
unserer aktiven Jugendarbeit. Die Nachwuchsteufel sind die Zukunft von mor-
gen und dieser Verantwortung sind wir uns bewusst … FANS – Handball ist ein 
emotionaler Sport, ganz besonders für unsere Fans. Die Emotionen und Be-
geisterung unserer Fans schaffen eine besondere Atmosphäre … NETZWERK 
– Teamgeist ist ein wesentlicher Bestandteil in unserem Sport. Auch abseits 
des Sports sind wir in unserer Region das Netzwerk für Politik, Unternehmer 
und Gesellschaft … SOZIALE VERANTWORTUNG – Als Verein haben wir in 
und rundum unserer Gemeinde eine wichtige soziale Verantwortung. Wir ste-
hen auch abseits des Spielfelds für ZUSAMMENHALT … EHRENAMT – Un-
ser Verein ist eine große Handballfamilie. Die Begeisterung für unseren Ver-
ein spiegelt sich im Ehrenamt wieder. … SPITZENSPORT – Unser spusu 
HLA Team überzeugt mit Dynamik und Leidenschaft. Unsere Spieler beein-
drucken durch sportliche Fairness und schaffen positive Emotionen … JU-
GENDARBEIT – Die sportliche Nachhaligkeit zeigt sich in unserer aktiven 
Jugendarbeit. Die Nachwuchsteufel sind die Zukunft von morgen und 
dieser Verantwortung sind wir uns bewusst … FANS – Handball ist ein 
emotionaler Sport, ganz besonders für unsere Fans. Die Emotionen und 
Begeisterung unserer Fans schaffen eine besondere Atmosphäre … 
NETZWERK – Teamgeist ist ein wesentlicher Bestandteil in unserem 
Sport. Auch abseits des Sports sind wir in unserer Region das Netzwerk 
für Politik, Unternehmer und Gesellschaft … SOZIALE VERANTWOR-
TUNG – Als Verein haben wir in und rundum unserer Gemeinde eine 
wichtige soziale Verantwortung. Wir stehen auch abseits des Spiel-
felds für ZUSAMMENHALT … EHRENAMT – Unser Verein ist eine gro-
ße Handballfamilie. Die Begeisterung für unseren Verein spiegelt sich 
im Ehrenamt wieder. … SPITZENSPORT – Unser spusu HLA Team 
überzeugt mit Dynamik und Leidenschaft. Unsere Spieler beeindru-
cken durch sportliche Fairness und schaffen positive Emotionen … 
JUGENDARBEIT – Die sportliche Nachhaligkeit zeigt sich in unserer 
aktiven Jugendarbeit. Die Nachwuchsteufel sind die Zukunft von 
morgen und dieser Verantwortung sind wir uns bewusst … FANS – 
Handball ist ein emotionaler Sport, ganz besonders für unsere 
Fans. Die Emotionen und Begeisterung unserer Fans schaffen eine 
besondere Atmosphäre … NETZWERK – Teamgeist ist ein wesent-
licher Bestandteil in unserem Sport. Auch abseits des Sports sind 
wir in unserer Region davws Netzwerk für Politik, Unternehmer 
und Gesellschaft … SOZIALE VERANTWORTUNG – Als Verein 
haben wir in und rundum unserer Gemeinde eine wichtige sozia-
le Verantwortung. Wir stehen auch abseits des Spielfelds für 
ZUSAMMENHALT … EHRENAMT – Unser Verein ist eine große 
Handballfamilie. Die Begeisterung für unseren Verein spiegelt 
sich im Ehrenamt wieder. … SPITZENSPORT – Unser spusu 
HLA Team überzeugt mit Dynamik und Leidenschaft. Unsere 
Spieler beeindrucken durch sportliche Fairness und schaffen 
positive Emotionen … JUGENDARBEIT – Die sportliche Nach-
haligkeit zeigt sich in unserer aktiven Jugendarbeit. Die Nach-
wuchsteufel sind die Zukunft von morgen und dieser Verant-
wortung sind wir uns bewusst … FANS – Handball ist ein 
emotionaler Sport, ganz besonders für unsere Fans. Die 
Emotionen und Begeisterung unserer Fans schaffen eine 
besondere Atmosphäre … NETZWERK – Teamgeist ist ein 
wesentlicher Bestandteil in unserem Sport. Auch abseits 
des Sports sind wir in unserer Region das Netzwerk für Po-
litik, Unternehmer und Gesellschaft … SOZIALE VERANT-
WORTUNG – Als Verein haben wir in und rundum unserer 
Gemeinde eine wichtige soziale Verantwortung. Wir ste-
hen auch abseits des Spielfelds für ZUSAMMENHALT … 
EHRENAMT – Unser Verein ist eine große Handballfami-
lie. Die Begeisterung für unseren Verein spiegelt sich im 
Ehrenamt wieder. … SPITZENSPORT – Unser spusu 
HLA Team überzeugt mit Dynamik und Leidenschaft. 
Unsere Spieler beeindrucken durch sportliche Fairness 
und schaffen positive Emotionen … JUGENDARBEIT – 
Die sportliche Nachhaligkeit zeigt sich in unserer akti-
ven Jugendarbeit. Die Nachwuchsteufel sind die Zu-
kunft von morgen und dieser Verantwortung sind wir 
uns bewusst … FANS – Handball ist ein emotionaler 
Sport, ganz besonders für unsere Fans. Die Emotio-
nen und Begeisterung unserer Fans schaffen eine 
besondere Atmosphäre … NETZWERK – Teamgeist 
ist ein wesentlicher Bestandteil in unserem Sport. 
Auch abseits des Sports sind wir in unserer Region 
das Netzwerk … SPITZENSPORT – Unser spusu 
HLA Team überzeugt mit Dynamik und Leiden-
schaft. Unsere Spieler beeindrucken durch sportli-
che Fairness und schaffen positive Emotionen … 
JUGENDARBEIT – Die sportliche Nachhaligkeit 
zeigt sich in unserer aktiven Jugendarbeit. Die 
Nachwuchsteufel sind die Zukunft von morgen 
und dieser Verantwortung sind wir uns bewusst 
… FANS – Handball ist ein emotionaler Sport, 
ganz besonders für unsere Fans. Die Emotio-
nen und Begeisterung unserer Fans schaffen 
eine besondere Atmosphäre … NETZWERK – 
Teamgeist ist ein wesentlicher Bestandteil in 
unserem Sport. Auch abseits des Sports sind 
wir in unserer Region das Netzwerk für Poli-
tik, Unternehmer und Gesellschaft … SOZIA-
LE VERANTWORTUNG – Als Verein haben 
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MICHAEL KNAUTH INTERIMS-
COACH IN DER HANDBALL-
AKADEMIE IN DER SCHULE 
AM SEE Niemand geringeres als der 
ehemalige Rote Teufel und mittlerweile 
Teammanager der ersten Mannschaft 
Michi Knauth übernimmt mit sofortiger 
Wirkung zwei Handballeinheiten in der 
Sportakademie der Mittelschule am 
See. Nicht nur Michi freut sich auf diese 
neue spannende Aufgabe, auch Direk-
tor Christian Grabher ist sehr glücklich 
und froh, mit Michael einen sehr kompe-
tenten und engagierten Nachfolger von 
Severin Englmann gefunden zu haben, 
der sich dieser Aufgabe bis Ende des 
Schuljahres mit vollem Handballer-Herz-
blut widmet. 

NF2006 TRAININGSLEHRGANG 
UND UNSERE JUNGTEUFELIN-
NEN MITTENDRIN    Nach dem Be-
such und der Teilnahme des ersten 
Trainingslehrganges des Jugend-Nati-
onalteams des Jahrgangs 2006 Ende 
Oktober 2021 wurden unsere Nach-
wuchsspielerinnen Lorena Baljak und 
Rebecca Paul erneut zum Jugend-Na-
tionalteam einberufen, das vom 8. bis 
zum 12. Februar in Steinbrunn trainiert. 
Mit Chiara Sieber ist zudem eine wei-
tere Spielerin auf Abruf bereit. Herzli-
che Gratulation Mädels, wir sind stolz 
auf euch!  #nextgeneration

35. GENERALVERSAMMLUNG DES 
ALPLA HC HARD   Am 19. Jänner 
2022 fand die 35. Generalversamm-
lung des ALPLA HC Hard statt. Auf-
grund der nach wie vor schwierigen 
Corona Situation sind nur wenige 
Mitglieder dem Aufruf gefolgt, an 
dieser teilzunehmen. Unser Präsi-
dent Günther Lehner ließ sich die 
Versammlung nicht entgehen und 
sprach sowohl dem Vorstand als auch 
allen Mitwirkenden seinen Dank für 
die Leistungen und Unterstützungen 
während der Corona Pandemie aus. 
Drückt uns die Daumen, dass die 
nächste Generalversammlung wie-
der unter normalen Voraussetzun-
gen stattfinden kann. NACHWUCHS IN DER #MIR-

SINDHCHARD FAMILIE Herzliche 
Gratulation an Lukas Schweighofer, un-
seren Roten Teufel mit der #29, und an 
seine Lebensgefährtin Julia zur Geburt 
ihrer zauberhaften Tochter Martha Anna 
Sophia.  Der Sonnenschein  ist am 
14. Jänner gesund und munter zur Welt 
gekommen, ist stolze 53cm groß und 
wiegt 3.612g. Wir wünschen der jungen 
Familie von Herzen alles erdenklich 
Liebe und Gute, ein wundervolles Ken-
nenlernen sowie das gemeinsame Ge-
nießen dieser einzigartigen Zeit und der 
vielen fabelhaften Momente.  Herz-
lich willkommen auf dieser Welt, liebe 
Martha Anna Sophia! 

UNSERE #37 IVAN HORVAT BLEIBT 
IN HARD   Rückraum-Spieler Ivan Hor-
vat verlängert in Hard und wird weiter-
hin das Logo des ALPLA HC Hard auf 
der Brust tragen und als Roter Teufel 
auf Torjagd gehen. Der 28-jährige 
Rückraum-Shooter ist seit 2018 beim 
Verein und feierte im Jahr 2021 seinen 
ersten Österreichischen Meistertitel mit 
dem ALPLA HC Hard, auf den in Zu-
kunft noch viele weitere Titel folgen 
mögen! 

HEIMSPIELPLAN
 FR 11.02.2022 18:30 FR 11.02.2022 18:30  ALPLA HC Hard ALPLA HC Hard Sparkasse Schwaz Handball TirolSparkasse Schwaz Handball Tirol

 SA 26.02.2022 19:30 SA 26.02.2022 19:30
    VORSPIEL VORSPIEL 16:4516:45

 ALPLA HC Hard ALPLA HC Hard
  ALPLA HC Hard FTALPLA HC Hard FT

 SC kelag Ferlach SC kelag Ferlach
Spiders WelsSpiders Wels

 SA 02.04.2022 19:00 SA 02.04.2022 19:00  ALPLA HC Hard ALPLA HC Hard BT Füchse Auto PichlerBT Füchse Auto Pichler

Viele SPIELE

LIVE auf

ORF Sport+,

LAOLA1.at oder

K19. Weitere

Informationen 

auf unseren

Kanälen.
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Mein Name ist Oliver Uecker ich bin  
selbständiger Physiotherapeut.  
Als ehemaliger Leistungssportler biete ich  
mit unter folgende Leistungen an: 

• Heilgymnastik (Klassische Physiotherapie) 
• Heilmassagen / Sportmassagen 
• Medizinische Trainingstherapie MTT 
• Triggerpunkttherapie & viele mehr 
Selbstverständlich ist das nur ein kleiner Auszug  
meiner angebotenen Dienstleistungen.  
Mehr Informationen erhalten Sie gerne von mir 
persönlich oder aber auf meiner Homepage. 

Achsiedlungsstrasse 1  
6900 Bregenz
(Räumlichkeiten der Körpermanufaktur)
 

info@clavicula-phyiotherapie.at
+43 660 985 4821 
clavicula_physiotherapie

       Ich freue  
           mich auf Ihre  
Kontaktaufnahme! 

NEU IN
BREGENZ!

www.clavicula-physiotherapie.at 

CMYK COLOR INFORMATION:
INDORAMA DARK BLUE:  C100 | M80 | Y6 | K30 {PANTONE 288C)
INDORAMA GREEN: C97 | M2 | Y98 | K12 (PANTONE 348C)
INDORAMA LIGHT RED: C2 | M100 | Y82 | K6 (PANTONE 186C)

Wefo
BLASFORMEN

MARIO INDUSTRIEMONTAGEN &
KRANSERVICE

OFNER

Mario Ofner
Webereiweg 82
6971 Hard

Vermietung - Verkauf
Montage und Service
Wartung und Reparatur

Mobil: +43(0)699 172 318 55
Mail: info@kranmontagen-service.at
Home: www.kranmontagen-service.at

DER LETZTE WEG IN GUTEN HÄNDEN

Dornbirn - Feldkirch - Wolfurt - Hard

kammerjaeger.biz

KNOLL 
KAMMER 
JÄGER

R

führend in Kompetenz & Partnerschaft

WETO DESIGN
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Die Begeisterung und mein Inter-
esse für den Beruf als Physiothera-
peut haben bei mir durch den Sport 
angefangen. Da ich selber Leis-
tungssport als Rennradfahrer betrie-
ben habe, weiß ich, wie groß die Be-
deutung eines Physiotherapeuten 
ist.

Mein Ziel ist es, meinen Patienten zu 
mehr Lebensqualität zu verhelfen. 
Dies mache ich mit verschiedenen 

Behandlungstechniken sowohl am 
Patienten als auch durch diverse 
Übungen. Dabei ist es mir ein sehr 
großes Anliegen, nicht nur die Symp- 
tome zu behandeln, sondern die Ur-
sache zu finden.

Die Vielseitigkeit in meinem Beruf ist 
riesig. Dass jeder Mensch und jeder 
Körper individuell sind, macht die-
sen Beruf jeden Tag aufs Neue rich-
tig spannend.
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FÜR IHRE
GESUNDHEIT 
IN IHRER NÄHE
Zu finden bin ich in der
Achsiedlungsstraße 1 in Bregenz 
(Räumlichkeiten Körpermanufaktur). 

Ausreichend kostenlose Parkplätze 
vor der Praxis sind vorhanden.

Ich freue mich
auf Ihre Kontaktaufnahme!

#MIRSINDHCHARD

CLAVICULA PHYSIOTHERAPIE
Persönlich und ganzheitlich mit einem umfassenden Leistungsspektrum

Die Ausstattung, die in den Räumlich-

keiten der Körpermanufaktur ist, 

bietet mir perfekte Möglichkeiten, 

um auf meinen Patienten individuell 

einzugehen. Angefangen von den 

modernsten Liegen, über die neusten 

Geräte für Elektrotherapie und 

Ultraschallbehandlungen, bis hin zu 

dem top ausgestatteten Kraftraum

ist alles vorhanden.

Oliver Uecker, Physiotherapeut
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SEVERIN ENGLMANNS Zeit beim ALPLA HC 
Hard in der Funktion des Jugendkoordinators und Ju-
gendtrainers ist zu Ende und seit einigen Tagen stellt er 
sich einer neuen beruflichen Herausforderung. Dafür 
möchten wir Severin alles Gute und viel Erfolg wün-
schen und ihm ein großes Dankeschön für seinen Ein-

satz und seine geschätzte Arbeit im Verein aussprechen.

Severin Englmann kam im Jahr 2015 zum ALPLA HC Hard 
und stellte in seiner Funktion als Jugendkoordinator sowie in der damaligen 
Rolle des Co-Trainers der ersten Mannschaft, des Cheftrainers der früheren 
mU20 sowie in seiner Tätigkeit in der Handballakademie in der Schule am 
See und am Sportgymnasium Dornbirn das organisatorische Talent eines 
Allrounders mehrfach unter Beweis. Die Tage waren mit Lehrverpflichtun-
gen in den Schulen, den Trainingseinheiten in der Sporthalle, Auswärtsspie-
len am Wochenende und dem persönlichen Austausch mit dem Trainer-
team, Eltern und Spielern stets gut gefüllt und das Aufgabenfeld vielseitig 
und umfangreich. Gewohnt gewissenhaft hat sich Severin nicht nur den 
klassischen Aufgaben eines Jugendkoordinators gewidmet, sondern auch 
für neue Impulse gesorgt.

DIE AUFRECHTERHALTUNG DES TRAININGS- UND SPIELBETRIEBES 
barg stets eine große Herausforderung, beim Versuch, die Bedürfnisse aller 
Beteiligten bestmöglich zu berücksichtigen. Aufgrund der begrenzten Hal-
lenkapazität, den zur Verfügung stehenden Zeitfenstern und der Berück-
sichtigung der anderen örtlichen Vereine, war oftmals hohe Flexibilität und 
eine Kompromissbereitschaft von allen Seiten gefragt.

Im Bereich des TRAINERSTABS war viel Fingerspitzengefühl gefordert, um 
einerseits engagierte Trainerinnen und Trainer im Verein zu halten und ande-
rerseits aber auch mit offenen Augen auf andere zuzugehen, um dem Trai-
nermangel vorzubeugen. „Es ist eine verantwortungsvolle Aufgabe und ein 
großes Stück Arbeit, ein homogenes und funktionierendes Team aufzu-
bauen“, weiß Englmann.

Der NACHWUCHSBEREICH ist eine der tragenden Säulen im Verein und 
die Zukunft von morgen. „Es kommt darauf an, die Kinder begeistern zu 
können, damit sie den Weg zum Verein finden“, erklärt Severin. „Mit dem 
Grundschulprojekt, dem Volksschulaktionstag im Oktober letzten Jahres, 
ist uns das gelungen. Für unseren Verein war dies ein richtiges Mammut-
projekt hinsichtlich Planung, Organisation und Durchführung. All der Auf-
wand hat sich aber gelohnt, denn das Projekt kam überragend an“, freut 
sich Englmann und berichtet stolz „Es ist uns gelungen, auf uns aufmerk-
sam zu machen, mit vielen ins Gespräch zu kommen und den einen oder 
anderen Nachwuchs für den Verein zu gewinnen.“

Severin hat durch seine Arbeit WERTVOLLE IMPULSE gesetzt und dazu 
beigetragen, einen großen Schritt weiterzukommen. Die ehrliche und offene 
Kommunikation auf Augenhöhe erlaubt, die Bedürfnisse und Ziele des an-
deren besser zu verstehen, um am richtigen Hebel anzusetzen. Den Mitglie-
dern aus den eigenen Reihen aufzuzeigen, welche Wege und Optionen im 
Verein möglich sind, um für jeden den geeigneten Platz zu finden, dafür hat 
sich Severin stets stark gemacht. Darüber hinaus wurde ein offener Aus-
tausch mit den lokalen Vereinen gesucht, wodurch bereits tolle Kooperatio-
nen mit Baseball und Fußball entstanden sind.

DIE GESAMTE #MIRSINDHCHARD FAMILIE WÜNSCHT DIR, LIEBER 
SEVERIN, NUR DAS BESTE UND WIR FREUEN UNS AUF EIN WIEDER-
SEHEN IN DER SPORTHALLE AM SEE!  

CO-TRAINER 
BENJAMIN 
TRAUTVETTER

Für mich ist es eine coole

Sache. Der Verein ist äußerst 

professionell, gut strukturiert 

und organisiert. Das ist nicht 

selbstverständlich. Wir wollen 

das Letzte rauskitzeln, um 

erfolgreich zu sein. Ich freue 

mich auf erfolgreiche Spiele, 

und darauf, dass wir zum 

Schluss hoffentlich wieder

gemeinsam feiern können!

Wir sagen DANKE

Kaffee oder Tee?
Kaffee. 

Berge oder See?
See.

Sommer oder Winter?
Sommer.

Buch oder Film?
Film.

Brettspiel oder Play Station?
Brettspiel. 

Das mache ich morgens 
als Erstes …?
… nach dem Sohnemann 
schauen.

Das mache ich 
kurz vor dem Einschlafen …?
… den Tag nochmals Revue 
passieren lassen.

Das bringt mich zum Lachen …
… die lustigen Sprüche unseres 
3,5-jährigen Sohnemannes.

Das nervt mich gewaltig …
… zu starker Egoismus und die 
oftmals fehlende Offenheit 
gegenüber seinen Mitmenschen.

Eine meiner Stärken ist …
… zuhören zu können. 

Eine kleine Schwäche zeige ich bei…
… gutem Essen und Süßigkeiten 
natürlich. 

 Meine Lieblingsspeise ist …
… ein gutes Stück Rindfleisch.

QUICK
FIRE 
QUESTIONS
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Herzlich willkommen zurück, Frédéric!
Ich freue mich auch sehr darüber, nach all den Jahren wieder nach Hard zurückzukehren. Nach insgesamt 
sechs wunderbaren und sehr erfolgreichen Jahren, die ich damals in Hard verbringen durfte, fühlt es sich für 
mich ein Stück weit wie nach Hause kommen an.

Mit deiner Rückkehr übernimmst du nun die wichtige Funktion des Jugendkoordinators im 
Verein, die eine durchaus facettenreiche Aufgabe darstellt.
Das stimmt allerdings. Der ALPLA HC Hard ist ein Verein, der mit den beiden Strängen Breiten- und Spitzen-
sport sowie einem Angebot für Mädels und Burschen sehr breit aufgestellt ist. Diese Breite ordentlich bedienen 
zu können, ist natürlich eine große Herausforderung, aber auch eine coole und spannende Aufgabe zugleich. 
Das bedeutet für mich vor allem in der Anfangsphase, aber selbstverständlich auch darüber hinaus, erst gut 
zuzuhören, für alle Beteiligten als Ansprechpartner greifbar und präsent zu sein und allen ein offenes Ohr zu 
schenken. Die Funktion des Jugendkoordinators bietet mit dem operativen Sportbezug einerseits, wie dem 
aktiven Geschehen auf dem Feld, der Entwicklung und Umsetzung der Spielkonzepte, dem Austausch mit 
dem Trainerstab, sowie den administrativen Aufgaben andererseits, beispielsweise die Planung und Umset-
zung diverser Veranstaltungen, eine schöne und abwechslungsreiche Mischung.

Was macht für dich den ALPLA HC Hard aus und waren letztlich vielleicht auch die aus-
schlaggebenden Punkte, die dich wieder nach Hard geführt haben?
Ich schätze es sehr, dass der Verein einen sehr familiären Umgang pflegt, seien es die Mitglieder untereinander, 
zu den einzelnen Mannschaften oder auch zu den Partnern und Sponsoren. Die Kommunikation passiert in 
einem respektvollen Umgang stets auf Augenhöhe und die wertschätzende Atmosphäre im Verein ist spürbar. 
Darüber hinaus ist es natürlich ein besonderes Erlebnis, im Spitzensport Erfolge feiern zu dürfen. Damit einher 
geht die Entscheidung, Investitionen zu tätigen und einen Kader aufzubauen, der konkurrenzfähig ist und ös-
terreichweit stets ganz vorne mitspielen kann. Die Erfolgsbilanz der jüngeren Vergangenheit des Vereins spricht 
absolut dafür. Auch die Experimentierfreudigkeit des Clubs ist einzigartig. Durch verschiedenste Aktivitäten 
wird versucht, den Fans etwas zu bieten. Generell war Hard in diesem Bereich stets in der Vorreiterrolle in der 
Region. Ich denke da vor allem an die einmaligen Einlaufshows bei den Heimspielen oder auch die brandneue 
LED-Wall. Die Experimentierfreudigkeit als wichtige Komponente bedeutet zugleich, offen für Neues sein und 
dem eigenen Anspruch, zu lernen und sich weiterzuentwickeln, gerecht zu werden. Das wird in Hard tagtäglich 
gelebt.

Wo siehst du in deiner Funktion als Jugendkoordinator die größten Anknüpfungspunkte? 
Ganz stark im Bereich des familiären Umfeldes. Unser Ziel muss es sein, die Kinder und Jugendlichen so lange 
wie möglich im Verein zu halten. Da gibt es einerseits die Spieler, die fast klassisch alle Nachwuchsstufen durch-
laufen und ihre Ambitionen, in der ersten Mannschaft Fuß zu fassen, zielgerichtet verfolgen. Daneben gibt es aber 
auch eine Vielzahl an Jugendlichen, die zwar ein handballerisches Talent besitzen und sehr gerne Handball spie-
len, sich aber nicht im Spitzensport sehen. Und genau hier muss es uns gelingen, diesen jungen Erwachsenen 
eine Perspektive im Verein zu geben, wie sie auch abseits vom Spielfeld im Verein integriert sind und ihren Platz 
haben. Das kann die Funktion des Jugendtrainers oder eine helfende Hand im Bereich der Gastronomie sein. Ich 
finde das Wort „Begeisterung“ sehr zutreffend. Es geht darum, die jungen Menschen abzuholen und den Wohl-
fühlfaktor zu schaffen – für positive Erlebnisse sorgen. An diesem Punkt kommt die Kommunikation ins Spiel. 
Eine klare, ehrliche und transparente Kommunikation ist das A und O.

Pünktlich zum Vorbereitungsstart auf die kommende Saison 2022/23 wirst du dir das Spieler-
dress überziehen und als Roter Teufel im Einsatz sein. Worauf freust du dich am meisten und 
welche Rolle wirst du auf der Platte übernehmen?
Beim besten Verein Österreichs in der HLA MEISTERLIGA spielen zu dürfen, ist eine große Chance, die man 
nicht jeden Tag bekommt. Es ist für mich ein toller Schritt und eine extreme Wertschätzung. Ich bin sehr moti-
viert und freue mich darauf, endlich wieder vor den Fans in der Teufelsarena zu spielen, das ist was Einmaliges 
und habe ich in den letzten Jahren sehr vermisst. Der Erfolg vom Team hängt stark davon ab, dass jeder das 
macht, was er gut kann – bei mir ist es die Abwehr. Ich werde mein Bestes geben und versuchen, die richtigen 
Impulse zu setzen und auch Verantwortung auf dem Feld zu übernehmen und mich nicht verstecken, wenn es 
einmal brenzlig wird. Ich bin mir meiner Aufgabe bewusst und denke, dass ich vom Alter her auch schon einige 
Jahre an Erfahrung mitbringe. Und natürlich freue ich mich auch schon sehr auf den Cheftrainer Hannes. Han-
nes ist ein Trainer, bei dem das Menschliche ganz stark im Vordergrund steht. Er bringt die entscheidende 
Portion an Empathie mit, die die Mannschaft als Kollektiv stark werden lässt und für den Erfolg sorgt. Mit sei-
nem Charakter und der Art und Weise, die Dinge anzupacken, trifft er genau den Puls der Zeit.

Mit Frédéric Wüstner kehrt ein altbekanntes Gesicht zurück nach Hard. 
Der 29-jährige gebürtige Bregenzer übernimmt mit Februar die Funktion 

des Jugendkoordinators beim ALPLA HC Hard und wird sich zu-
sätzlich ab Sommer wieder das Dress der Roten Teufel 

überstreifen und ab der Saison 2022/23 auch als Spie-
ler auf der Platte im Einsatz sein.
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FRÉDÉRIC WÜSTNER 
KEHRT ZURÜCK NACH HARD

Es ist mir ein ganz besonderes 

Anliegen, die Freude am Sport 

zu vermitteln und vor allem den 

Kindern und Jugendlichen eine 

Perspektive im Verein aufzuzei-

gen und ihnen Halt zu geben. 

Gemeinsam wachsen ist das er-

klärte Ziel. Ich freue mich schon 

sehr auf das gemeinsame Tun.

Frédéric Wüstner

Ich bin stolz, den Verein mit einem großen Erfahrungs-
schatz und einer Vielzahl an einmaligen Erlebnissen im 
Gepäck verlassen zu dürfen. Ganz besonders prägend 
waren für mich der Meistertitel der Roten Teufel in meinem 
ersten Jahr und als wir mit der mU18 als Österreichische 
Mannschaft im Jahr 2018 Baden-Württembergischer 
Meister geworden sind, das war richtig stark!



Fantastische Strände weltweit erleben!      Hofsteigstrasse 101       6971 Hard      05574 89200 
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Landstraße 80, 6971 Hard
 

Tel.: 05574 / 82377
Mobil: 0660 / 7482424
Fax: 05574 / 82424
sandy.alfare@gmx.at
www.sandys-haarstudio.at  

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Fr    8.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag       8.30 – 19.00 Uhr




